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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Fachbereich: Bauen und Umwelt Datum: 26.05.2023 

Aktenzeichen:  Vorlage Nr. 2-0276/23/12-078 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Stadtrat 12.07.2023 öffentlich Entscheidung 

 

Bebauungsplan "Freiflächen-Photovoltaik Südlich Eifelkaserne - OT Lissingen" - 
Aufstellungsbeschluss 
 
Sachverhalt: 
 
 
Die Fa. Innovar Solar GmbH, Meppen plant ca. 1km südöstlich vom Stadtteil Lissingen der Stadt Gerolstein 
im Landkreis Vulkaneifel die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage (PV-Anlage) auf einer Fläche 
von circa 14,7 ha. 
 

 
 
Für die Errichtung einer solchen Anlage ist ein Bebauungsplan aufzustellen und der Flächennutzungsplan 
für den Teilbereich fortzuschreiben. 
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Die Aufstellung des Bebauungsplanes soll als Vorhabenbezogener Bebauungsplan gem. § 12 BauGB erfol-
gen.  
Durch einen Vorhabenbezogenen Bebauungsplan kann die Kommune die Zulässigkeit von Vorhaben be-
stimmen, wenn der Vorhabenträger auf der Grundlage eines mit der Kommune abgestimmten Planes zur 
Durchführung der Vorhaben und der Erschließungsmaßnahmen (Vorhaben- und Erschließungsplan) bereit 
und in der Lage ist und sich zur Durchführung innerhalb einer bestimmten Frist und zur Tragung der Pla-
nungs- und Erschließungskosten ganz oder teilweise vor dem Beschluss nach § 10 Abs. 1 BauGB (Satzungs-
beschluss) verpflichtet. 
 
Die Verantwortung der Kommune (Planungshoheit) für das gesetzlich vorgesehene Planaufstellungsverfah-
ren bleibt unberührt. 
 
Der Bauausschuss hat dem Stadtrat empfohlen den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan zu fas-
sen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „FF-PVA Südlich Eifelka-
serne - OT Lissingen“ für das Gebiet ca. 1km südöstlich vom Stadtteil Lissingen der Stadt Gerolstein im 
Landkreis Vulkaneifel, Flur 21, Flurstücke 67 und 68, Gemarkung Lissingen für die Errichtung einer Photo-
voltaikanlage (PV-Anlage) auf einer Fläche von circa 14,7 ha. 
Gleichzeitig beantragt die Stadt die Fortschreibung des Flächennutzungsplanes für diesen Teilbereich bei 
der Verbandsgemeinde Gerolstein. 
 
Mit dem Vorhabenträger der PV-Anlage ist ein Durchführungsvertrag abzuschließen, in dem er sich insbe-
sondere zur Übernahme der Kosten für die Bauleitplanung verpflichtet. Die weiteren Einzelheiten des 
Durchführungsvertrages werden zu einem späteren Zeitpunkt beraten. 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist anschließend öffentlich bekannt zu machen. 
 
 
 
Anlage(n):  
Vorstellung Projekt Gerolstein 17.05.23 
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